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her in ‚einer von Bergen rundumfchloffenen Segend. eine fo zahL-
„reiche Semeinde Nahrung erhalten fönne, wer fol-fich nicht ver-
‚wundern, wer nicht erftaunen, wer nicht den. in feinen Auserwähl-
„ten fich fo wunderbar bemährenden Herrn Anpreifen, indem. er nicht
„den. geringften Mißmuth bemerkt bei dem Zufammenfluffe fo ver-
nfchiedener Säfte geiftlichen und weltlichen Standes, fowohl aug der
„Umgegend, als nuch aus fremden Ländern herbeigefommen ).«

2) Bern. Pez, Diplom. I. p. 225226.
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Hömifche Alterthümer in der Steiermark,

 

Eil.
Bei den Erdarbeiten zum IUnterbaue der Eifenbahn, welche dort

an der, Oftfeite, dev Stadt vorübergeht, hat man Schnallen, Haarna=
dein, Agraffen, Heftel, Klammern, Kettchen, Platten, Schlüffel, Scha:=
len, Badeftriegel, Schabeifen, Handhefte, Zierathenftücke verfchiedener
Gegenftände, "Meffer, gerade und gefrümmte, Stücde von Sicheln,
plaftifhe Gebilde von Schweinen, Löwen, Tauben, Schlangen u. dgl,
fänmtlich, aus Bronze, Eifen und Stahl, — Handmühlenfteine, Trüm-
mer mit plaftifhen Gebilden und Verzierungen, Krüge, Schalen, Be:
her, Lampen, Gießgefäße u. dgl., aus Thon und Stein, Schmelztie-
gel mit Ueberreften gefhmolzenen. Metalles, Trümmer von Gegenftän-
den aus Glas und Bein — ausgegraben, Ein Steincyppus trägt
folgende Infchrift:, Q RVFLAT.C AA]. Q. RVELV.HIERO..V.
S.L.M.— Von den zahlreich aufgefundenen Münzen der Kai-
fer, Kaiferinnen und Cäfarn hält man für fehr felten die Münze der
Valerifchen Familie: L . VALERIVS . Sn der Mitte: SC .;
auf: der Kehrfeite: III. VIR.A.A.A.F.F. Sn der Mitte: Ein Ambos.
— Aus den Mittheilungen des gelehrten E. &. Präfekts am Gymnaftum
in Eilly, Herin Hartnid Dorfmann. :

Decbantskirchen.

Auf dem Kicchhofe und an dem Fundamente der fehr alten Rir-
henmaner hat man jüngft zwei römifche Denffteine aufgedect. Der


